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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Ronsdorf 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Gudrun Limberg 
 
563 7220 
563 8023 
gudrun.limberg@stadt.wuppertal.de 
 
04.06.2010 

   
Niederschrift  
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Ronsdorf (SI/0183/10) am 01.06.2010 
 
Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
Herr Thomas Breyer , Herr Heinz-Walter Heinemann , Herr Michael Hornung , Herr Wolfgang Luchtenberg , 
Herr Lothar Nägelkrämer , Herr Kurt von Nolting ,  
  
von der SPD-Fraktion 
Herr Simon Geiß , Frau Ingrid Rode , Herr Harald Scheuermann-Giskes , Herr Axel Stuhlreiter ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Herr Michael Hohagen , Frau Susanne Sperling ,  
  
von der FDP 
Herr Klaus Brennecke ,  
  
von DIE LINKE 
Herr Karl Heinz Pieper ,  
  
von der WfW 
Herr Meinhard Mesenholl ,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI GO NRW 
Herr Alexander Schmidt , Herr Kurt-Joachim Wolffgang ,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 
Herr Michael Walde ,  
 
vom Bezirksjugendrat 
Mathis Fitsch, 
 
von der Presse 
Herr Fuchs, Herr Schmidt, Herr Wohlers, 
 
als Berichterstatter 
Frau Auer (HuB), Herr Massing (WSW). 
 
Nicht anwesend sind: 
Frau Stv. Dorothea Glauner, Herr Stv. Marcel Hafke, Frau Stv. Christa Stuhlreiter, Maike Wenz. 
 
Schriftführerin:  
Gudrun Limberg 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    19:30 Uhr 
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Frau Rode bittet darum, die Behandlung von TOP 5 auf die Sitzung am 06.07.2010 zu 
verschieben, da die Verwaltung für die Beantwortung der Anfrage weitere Zeit benötige. 
 
Die Bezirksvertretung ist damit einverstanden. 
 
I. Öffentlicher Teil 
1 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
 Herr Fitsch berichtet über die Aktivitäten des Bezirksjugendrates, u.a. über ein 

Gespräch mit den WSW, an dem er im Zusammenhang mit dem Antrag des BJR 
auf Ausweitung der Fahrtzeiten der Buslinie 630 mit dem Bezirksbürgermeister 
teilgenommen habe. Ein weiteres Gespräch im Jukuz Scheidtstraße werde 
folgen. 

  

2 Berichte und Mitteilungen 
  
 Der Bezirksbürgermeister teilt mit, dass Herr Walde zum neuen ständigen 

Vertreter des Oberbürgermeisters bestellt worden sei und somit zukünftig 
regelmäßig an den Sitzungen der Bezirksvertretung teilnehmen werde. 
 
Die Bezirksvertretung begrüßt dies. 

  

3 Sachstandsbericht zur Zukunft des Stadtbades Ronsdorf 
Berichterstattung: Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein 

  
 Frau Auer, Vorsitzende des Ronsdorfer Heimat- und Bürgervereins, berichtet 

über die Aktivitäten, die zur Rettung des Ronsdorfer Stadtbades bislang 
unternommen worden seien.  
Es wird deutlich, dass zur Betreibung des Bades in erheblichem Maße 
ehrenamtliches Engagement und Eigeninitiative u.a. der Ronsdorfer Vereine 
erforderlich sein wird. 
 
Der Bezirksbürgermeister appelliert an die Anwesenden, an die Vereine und an 
die, die sich an Unterschriftensammlungen zur Rettung des Stadtbades beteiligt 
haben, nun auch umgehend aktiv zu werden, da ansonsten das Bad keine 
Zukunft  habe.  Er bedankt sich bei Frau Auer und Frau Tracht für deren 
Engagement. 

  

4 Stadtentwässerung - Maßnahmenkatalog 2011/Katalogentwurf 2012 
Berichterstattung: Wuppertaler Stadtwerke AG 
Vorlage: VO/0395/10 

  
 Herr Massing erläutert die in der Vorlage aufgeführten Maßnahmen im 

Stadtbezirk Ronsdorf. 

  
Die Vorlage wird ohne Beschluss entgegengenommen. 

  

5 Lärmbelästigung in der Straße "Am Kraftwerk" 
Sachstandsbericht der Verwaltung zur Anfrage der SPD-Fraktion 

  
  

 Vertagt auf die Sitzung am 06.07.2010. 
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6 Haushaltsplan 2010/2011 - Anträge auf Gewährung freier Mittel - 
  
6.1 - Antrag der Gemeinschaftsgrundschule Echoer Str. vom 10.05.2010 

Vorlage: VO/0452/10 
  
 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 01.06.2010: 

Der Gemeinschaftsgrundschule Echoer Straße wir aus den freien Mitteln der 
Bezirksvertretung Ronsdorf für die Durchführung des Präventionsprojektes „Mein 
Körper gehört mir“ ein Zuschuss i.H.v. 250 € gewährt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit. 

6.2 - Antrag der Gemeinschaftsgrundschule Kratzkopfstr. vom 09.05.2010 
Vorlage: VO/0453/10 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 01.06.2010: 

Der Gemeinschaftsgrundschule Kratzkopfstraße wird aus den freien Mitteln der 
Bezirksvertretung Ronsdorf zur Durchführung des Präventionsprojektes „Mein 
Körper gehört mir“ ein Zuschuss i.H.v.  250 € gewährt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit. 

6.3 - Antrag der Gemeinschaftsgrundschule Ferdinand-Lassalle-Str. vom 
18.05.2010 
Vorlage: VO/0454/10 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 01.06.2010: 

Der Gemeinschaftsgrundschule Ferdinand-Lassalle-Straße wird aus den freien 
Mitteln der Bezirksvertretung Ronsdorf der Restbetrag i.H.v. 72,20 € für das 
durchgeführte Präventionsprojekt „Mein Körper gehört mir“ gewährt. 

 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit. .  
 

7 Rückbau der Wegüberführung Blombach (km 6.140, Bahnstrecke 
Oberbarmen-Remscheid) 
Vorlage: VO/0416/10 

  
 Der Rückbau des Überbaus der Wegüberführung Blombach wird ohne Beschluss 

entgegengenommen. 

  

8 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 1. Die SPD-Fraktion stellt die Frage an die Verwaltung, warum an zahlreichen 

Stellen in Ronsdorf (z.B. entlang der Staasstraße, Marktstraße) das Parken auf 
Teilen der vorgesehenen Parkflächen auf dem Seitenstreifen in der Zeit von 7.00 
Uhr bis 16.00 Uhr eingeschränkt wurde und wer diese Maßnahme veranlasst hat. 
Sollte die Einschränkung dem Anlieferverkehr der Geschäfte dienen, bittet die 
SPD-Fraktion zu prüfen und zu begründen, ob eine praktisch ganztägige 
Parkbeschränkung wochentags einschl. Samstagvormittags in diesem Umfang 
gerechtfertigt und sinnvoll ist, wenn auf der anderen Seite in Ronsdorf über die zu 
geringe Zahl und Verfügbarkeit von Parkflächen für die Kunden des 
Einzelhandels immer wieder diskutiert werden muss. 
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        - 
2. Des weiteren stellt die SPD-Fraktion die Frage an die Verwaltung, wann mit 
einer Instandsetzung und Wiederinbetriebnahme der stationären Anlage zur 
Geschwindigkeitsüberwachung in der Straße An der Blutfinke zu rechnen ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  

 


